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Zur Grundlegung für den Lernbereich Naturwissenschaften in der Förderschule 
für Lernhilfe 

 
Der Lernbereich Naturwissenschaften integriert die Fächer Biologie, Physik und Chemie zu 
einem Bereichsplan. Wichtige Orientierungspunkte für die Planung des 
naturwissenschaftlichen Unterrichts sind die Identifikation mit unserer komplexen 
Lebenswelt, die Verantwortung für ein ökologisch bewusstes Leben und Antworten zur 
Selbstbestimmung in der Gemeinschaft. 
Sicherheitserziehung stellt eine zentrale lebenserhaltende Aufgabe des 
naturwissenschaftlichen Unterrichts dar. Die Anpassung des Verhaltens an die technischen 
Gegebenheiten und die Förderung von Gefahrenbewusstsein müssen implizit in den 
aktuellen Unterrichtsvorhaben, durch bedachtes,gefahrloses und Gefahren erkennendes 
Experimentieren integriert sein. 
Aspekte der Umwelt-, der Gesundheits- und der Sexualerziehung werden im Lehrplan 
fächer- verbindend umgesetzt. Die spezifischen eigenständigen Aufgabenbeschreibungen 
der miteinander verknüpften Fächer Physik, Chemie und Biologie verlieren nicht ihre 
Bedeutung. 
 
Es lassen sich verschiedene Ziele verbindlich für den Unterricht ableiten: 
 
Technik und Alltag 

Lebensbedeutsame technische Objekte sachgerecht einsetzen und verstehen 
Naturwissenschaftliche Kenntnisse und Verfahren zu angemessener Bewältigung von 

Alltagssituationen nutzen 
Bewusstsein entwickeln, dass die Erfindung von Werkzeugen, technischen Geräten und 

Maschinen das Leben der Menschen ständig verändert hat und auch heute noch verändert 
 
Natur und Umwelt 

Die Vielfalt des Lebens in seinen Zusammenhängen kennen lernen 
Die Einsicht entwickeln, dass sie selbst das Produkt natürlicher, umfassender 

Verbindungen 
sind, das heißt sich selbst als Objekt der Natur zu begreifen und zugleich gestaltend, 
handelnd 
und verantwortlich mit der Natur umgehen zu lernen, ist hier von Bedeutung 

Eine positive Beziehung zur Natur entwickeln und Naturschönheit erfahren 
Bereitschaft und Engagement für Natur- und Umweltschutz entwickeln 

 
Leben und Gesundheit 

Erfahrungen mit gesundheitsfördernden Verhaltensweisen machen und sich für 
entsprechende Lebensbedingungen einsetzen 

Sicher und gefahrenbewusst mit Stoffen sowie verantwortlich mit Personen umgehen 

Ein positives Verhältnis zur Sexualität entwickeln und zu verantwortungsbewusster 
Partnerschaft fähig werden 

 
Die allgemeinen Grundsätze, die für die Schule für Lernhilfe aktuell und verbindlich in den 
Richtlinien für Unterricht und Erziehung formuliert sind, finden uneingeschränkt im 
naturwissenschaftlichen Unterricht Anwendung. Die fachspezifischen Erfordernisse 












